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Geistliches Wort 

Liebe Leserin,  

lieber Leser! 

„Markt und Straßen steh’n verlas-
sen, Still erleuchtet jedes Haus …“  
(Joseph von Eichendorff)  
 
 
Der Dezember spricht leise. Er flüs-
tert von Sehnsucht nach Sinn und 
bleibender Liebe. Draußen seufzt 
die Welt, doch in der Stille der dunk-
ler werdenden Abende beginnt das 
Herz zu lauschen – auf Christus, das 
Licht, das Heil verheißt.  
 
Sein Name, „Dezember“, stammt 
vom lateinischen decem, dem zehn-
ten und letzten Monat des alten rö-
mischen Kalenders. Für Christen 
bedeutet der Dezember keinen Ab-
schluss, sondern einen Neubeginn. 
In diesem Übergangsmonat berüh-
ren sich Dunkelheit und Hoffnung, 
und mit der Wintersonnenwende, 
wenn die Nacht am längsten ist, 
kehrt das Licht allmählich zurück.  
 
Am 25. Dezember feierten die Rö-
mer den dies natalis Solis Invicti, die 
Geburt der unbesiegten Sonne. Kai-
ser Aurelian führte das Fest 274 
n. Chr. ein, um die wiederkehrende 
Sonne als höchsten Staatsgott zu 
ehren. Schon zuvor verehrten Dich-
ter wie Vergil die Sonne als allse-
hende, göttliche Zeugin. Das Chris-
tentum übertrug diese Symbolik auf 
Christus, das wahre Licht der Welt. 
Kirchenväter des 4. Jahrhunderts, 
darunter Augustinus, stellten Chris-
tus als Sol verus dar. Durch die be-
wusste Wahl des 25. Dezember wur-

de das Attribut „unbesiegt“ (Invictus) 
Christus zugeordnet, dem wahren 
„Sohn der Gerechtigkeit“ (Sol Iusti-
tiae), der über Dunkelheit trium-
phiert. Seine Geburt - ein Akt der 
Liebe Gottes - schenkt Hoffnung und 
Wärme. Dante beschrieb diese Lie-
be als „L’amor che move il sole e 
l’altre stelle – die Liebe, die Sonne 
und Sterne bewegt“, dieselbe Liebe, 
die in Christus Mensch wurde, um 
unsere Herzen zu erleuchten. Die 
Heiligen des Monats weisen den 
Weg: Nikolaus zeigt, dass Güte Licht 
trägt; Ambrosius mahnt, dass Glau-
be nur wirksam ist, wenn er handelt; 
Lucia erinnert, dass Glaube nur 
trägt, wenn er verschenkt wird.  
 
So wird der Dezember zum stillen, 
gelebten Gebet: ein Zeichen der Lie-
be, Hoffnung und des Lichts, das in 
jedem Herzen aufleuchten kann und 
auf den Ort hinweist, wo das Licht 
der Welt in Menschengestalt er-
schien: „Seht Bethlehem dort, den 
glücklichen Ort! / Da werdet ihr fin-
den, was wir euch verkünden, / das 
sehnlich erwartete göttliche 
Wort.“ (Christoph Bernhard Verspo-
el) 
 
Don Antonio Federico  
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Gottesdienste 

Gottesdienste 

Mo, 01.12.2025 Montag der ersten Adventswoche 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

Di, 02.12.2025 Dienstag der ersten Adventswoche 

06:45 Sancta Maria Laudes 

07:45 St. Johannes Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

14:30 St. Romanus Wort-Gottes-Feier für Senioren in der Bergdorfhalle 

(anschließend Adventsfeier) 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 

Mi, 03.12.2025 Heiliger Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in Indien und 

Ostasien 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

07:45 St. Romanus Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

14:30 St. Antonius Krankenkommunion - Hausbesuch 

17:30 St. Antonius Eucharistische Anbetung 

17:45 Heilig Geist Rosenkranz 

18:30 Heilig Geist Hl. Messe 

Helene und Eryk Stettinius / Irene Soltys / Marian 

Powol / Jan Bujara / Renate Fischer und  

verstorbene Angehörige 

18:30 St. Antonius Hl. Messe 

Nach Meinung 

Do, 04.12.2025 Donnerstag der ersten Adventswoche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe       Nach Meinung 
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Gottesdienste 

Max Mustermann 

10:30 Caritashaus  

St. Elisabeth 

Hl. Messe 

14:00 St. Nikolaus Gebetsstunde um geistliche und  

kirchliche Berufe 

14:30 St. Johannes Krankenkommunion - Hausbesuch 

17:30 St. Stephan Eucharistische Anbetung 

18:30 St. Stephan Hl. Messe 

Ralf Werner und verstorbene Angehörige /  

Verstorbene Schulkameraden Jahrgang 1960 

Fr, 05.12.2025 Freitag der ersten Adventswoche / Herz-Jesu-Freitag 

07:00 St. Nikolaus Laudes 

07:45 St. Antonius Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

10:30 Ludwig-Frank-Haus Wort-Gottes-Feier 

10:30 Pflege-Centrum Kenk Hl. Messe 

14:30 St. Romanus Krankenkommunion - Hausbesuch 

17:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

18:00 St. Nikolaus Wort-Gottes-Feier 

(mit dem Diakonatskreis) 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

18:30 St. Romanus Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Komplet 

Sa, 06.12.2025 Samstag der ersten Adventswoche / SONDERKOLLEKTE FÜR 

PROJEKTE DER PFARRGEMEINDEN 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

08:30 St. Peter und Paul Rosenkranzgebet zum Herz-Mariä-

Sühnesamstag 

15:00 St. Peter und Paul Tauffeier 
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Gottesdienste 

17:00 St. Peter und Paul Messfeier der ukrainischen griechisch-

katholischen Kirche 

18:30 Sancta Maria Vorabendmesse 

Bernhard und Theresia Kucharzewski /  

Jan Rosner und verstorbene Angehörige 

18:30 St. Johannes Vorabendmesse 

Hermann Müllerleile / Hugo Wangler und  

Angehörige 

18:30 St. Stephan Vorabendmesse       Agnes und Konrad Kloss 

und verstorbene Angehörige 

So, 07.12.2025 ZWEITER ADVENTSSONNTAG / SONDERKOLLEKTE FÜR 

PROJEKTE DER PFARRGEMEINDEN 

08:30 St. Peter und Paul Hl. Messe               Mathilde Wagenmann, Maria 

Nauert und Angehörige 

09:00 Mariä Heimsuchung Wort-Gottes-Feier 

09:00 St. Romanus Wort-Gottes-Feier 

10:00 Heilig Geist Hl. Messe (Familiengottesdienst)  

mit anschließender Nikolausfeier 

Bruno und Ingrid Ochmann / Klara Otrembka / 

Kasimir Groll / Jaroslaw Fossa / Johann Brede / 

verstorbene Angehörige der Fam. Czupalla /  

Verstorbene der Familien Styrnol und Passon / 

Viktor Boll und Angehörige 

10:30 St. Antonius Hl. Messe 

Benedikt Himmelsbach und verstorbene  

Angehörige vom Michelbrunn /  Meinrad Schwörer 

und Angehörige / Nach Meinung / Verstorbene 

Mitglieder des Rosenkranzvereins 
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Gottesdienste 

Max Mustermann 

10:30 St. Nikolaus Hl. Messe zum Patrozinium (mitgestaltet vom  

Kirchenchor Schuttertal)  

Agnes und Konrad Kloss und verst. Angehörige 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe mit Kinderkirche für die Pfarrgemeinden 

18:30 Ortenau Klinikum Wort-Gottes-Feier 

Innehalten.Kraftschöpfen.Aufatmen. 

18:30 St. Nikolaus Bußgottesdienst mit anschließender  

Beichtgelegenheit 

19:30 Evangelische 

Burgheimer Kirche 

Taizégebet 

Mo, 08.12.2025 HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN  

JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 

12:00 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Gebetsstunde anlässlich des Hochfestes der  

Gottesmutter Maria 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Glockenläuten zum Ökumenischen Hausgebet im 

Advent Die Glocken der christlichen Kirchen in 

Baden-Württemberg laden wieder zum Ökumeni-

schen Hausgebet im Advent ein. Die Vorlagen 

finden Sie in den Auslagen in unseren Kirchen. 

Di, 09.12.2025 Dienstag der zweiten Adventswoche 

06:45 Sancta Maria Laudes 

07:45 St. Johannes Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

14:30 St. Peter und Paul Hl. Messe für Senioren im Advent 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:30 Galluskirche Hl. Messe 



8 
 

 

Gottesdienste 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 

Mi, 10.12.2025 Mittwoch der zweiten Adventswoche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

10:30 Caritashaus  

St. Hildegard 

Hl. Messe 

17:45 Heilig Geist Rosenkranz 

18:00 St. Antonius Rosenkranz 

18:30 Heilig Geist Hl. Messe 

Helene und Eryk Stettinius / Irene Soltys / Marian 

Powol / Jan Bujara / Renate Fischer und  

verstorbene Angehörige 

18:30 St. Antonius Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Hl. Messe 

Do, 11.12.2025 Donnerstag der zweiten Adventswoche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe                Nach Meinung 

10:30 Caritashaus 

Sancta Maria 

Hl. Messe 

18:30 Sancta Maria Hl. Messe (in der Kapelle) 

18:30 St. Johannes Hl. Messe 

18:30 St. Stephan Hl. Messe 

Fr, 12.12.2025 Freitag der zweiten Adventswoche 

07:00 St. Nikolaus Laudes 

07:45 St. Antonius Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

10:30 Alten- und  

Pflegeheim Spital 

Hl. Messe 
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Gottesdienste 

17:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe (Seelenamt) 

18:30 St. Romanus Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Komplet 

Sa, 13.12.2025 Samstag der zweiten Adventswoche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

18:30 Heilig Geist Vorabendmesse 

(mitgestaltet von der Schola Gregoriana) 

Halina Jaskola und verstorbene Angehörige 

18:30 St. Romanus Vorabendmesse 

Horst Griesbaum / Markus Volk 

18:30 St. Stephan Vorabendmesse 

19:45 St. Peter und Paul Gebetsabend 

19:45 Rosenkranz / 21:00 Hl. Messe, danach 

Eucharistische Anbetung, Prozession und  

Rosenkranz / 23:55 Uhr Eucharistischer Segen 

So, 14.12.2025 DRITTER ADVENTSSONNTAG - GAUDETE 

08:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

09:00 St. Antonius Hl. Messe 

10:00 Sancta Maria Hl. Messe (mitgestaltet vom Streicherensemble 

Veronika Ohnmacht) anschl. Dachkaffee 

10:30 St. Johannes Hl. Messe 

Sven und Wilhelm Billharz 

10:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe für die Pfarrgemeinden 
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Gottesdienste 

11:45 St. Nikolaus Tauffeier von Mathilda Charlotte Berenson 

18:30 St. Peter und Paul Bußgottesdienst mit anschließender  

Beichtgelegenheit 

Mo, 15.12.2025 Montag der dritten Adventswoche 

14:30 St. Peter und Paul Zönakel 

Di, 16.12.2025 Dienstag der dritten Adventswoche 

06:45 Sancta Maria Laudes 

07:45 St. Johannes Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:30 Galluskirche Taizé-Gebet 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 

Mi, 17.12.2025 Mittwoch der dritten Adventswoche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

17:30 St. Antonius Eucharistische Anbetung 

17:45 Heilig Geist Rosenkranz 

18:00 Heilig Geist Beichtgelegenheit 

18:00 St. Antonius Beichtgelegenheit 

18:30 Heilig Geist Hl. Messe 

Familie Stanic-Pardowitzki und verstorbene  

Angehörige / Johannes, Viktor und Wladimir  

Wiegel und verstorbene Angehörige 

18:30 St. Antonius Hl. Messe 

Nach Meinung / Ulrika Ruf (Jahrtag) und  

Familienangehörige  

Do, 18.12.2025 Donnerstag der dritten Adventswoche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe         Nach Meinung 
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Gottesdienste 

18:00 St. Johannes Beichtgelegenheit 

18:00 St. Stephan Beichtgelegenheit 

18:30 St. Johannes Hl. Messe 

18:30 St. Stephan Hl. Messe 

Fr, 19.12.2025 Freitag der dritten Adventswoche 

07:00 St. Nikolaus Laudes 

07:45 St. Antonius Hl. Messe für Schulkinder und Erwachsene 

10:30 Ludwig- 

Frank-Haus 

Wort-Gottes-Feier 

16:30 St. Peter und Paul Beichtgelegenheit 

17:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 

18:00 St. Nikolaus Beichtgelegenheit 

18:00 St. Romanus Beichtgelegenheit 

18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe (Seelenamt) 

18:30 St. Romanus Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Komplet 

Sa, 20.12.2025 Samstag der dritten Adventswoche 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

14:00 St. Romanus Trauung von Aylin Hernandez Higueras und  

Jonas Mellert 

17:00 St. Peter und Paul Messfeier der ukrainischen griechisch-katholischen 

Kirche 

18:30 Sancta Maria Vorabendmesse 

18:30 St. Antonius Vorabendmesse mit Skapuliergebet 

Anton Kopf / Verstorbene Angehörige 

18:30 St. Nikolaus Vorabendmesse 
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Gottesdienste 

So, 21.12.2025 VIERTER ADVENTSSONNTAG - RORATE 

08:30 St. Peter und Paul Hl. Messe   Maria und Horst Gritzan 

09:00 Mariä Heimsuchung Wort-Gottes-Feier 

09:00 St. Johannes Hl. Messe 

09:00 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Hl. Messe 

10:00 Heilig Geist Hl. Messe 

Johannes, Viktor und Wladimir Wiegel und  

verstorbene Angehörige / Sofia Fander und  

verstorbene Angehörige / Viktor Boll und  

Angehörige / Viktor und Josef Zimmermann 

10:30 St. Romanus Hl. Messe 

10:30 St. Stephan Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Kirchenchor Reichenbach) 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe für die Pfarrgemeinden 

11:45 St. Romanus Tauffeier 

Mo, 22.12.2025 Montag der vierten Adventswoche 

18:00 St. Peter und Paul Beichtgelegenheit 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

Di, 23.12.2025 Dienstag der vierten Adventswoche 

06:45 Sancta Maria Laudes 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:00 Mariä Heimsuchung Beichtgelegenheit 

18:00 St. Peter und Paul Beichtgelegenheit 

18:30 Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

19:30 St. Peter und Paul Eucharistische Anbetung 
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Gottesdienste 

Mi, 24.12.2025 HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN  

ADVENIATKOLLEKTE 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

10:00 St. Peter und Paul Beichtgelegenheit 

10:30 Caritashaus  

St. Hildegard 

Wort-Gottes-Feier 

14:30 St. Antonius Krippenspiel der Ministranten St. Antonius 

15:00 Sancta Maria Kinderkrippenfeier 

15:00 St. Nikolaus Kinderkrippenfeier 

16:00 Mariä Heimsuchung Kinderkrippenfeier 

16:00 St. Stephan Kinderkrippenfeier 

17:00 Heilig Geist Christmette 

17:00 Sancta Maria Christmette 

17:00 St. Antonius Christmette (mitgestaltet von der  

Trachtenkapelle Schuttertal) 

17:00 St. Nikolaus Christmette  

(mitgestaltet vom Musikverein Seelbach) 

19:00 St. Romanus Christmette 

(mitgestaltet vom Musikverein Schweighausen) 

22:00 St. Peter und Paul Christmette 

Do, 25.12.2025 HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN /  

ADVENIATKOLLEKTE 

08:00 St. Stephan Hl. Messe - Hirtenamt 

(mitgestaltet von der Musikkapelle) 

09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe (mitgestaltet vom Musikverein) 

10:00 Heilig Geist Hl. Messe (mitgestaltet durch die Chorgemein-

schaft Heilig Geist / St. Peter und Paul) 
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Gottesdienste 

10:30 St. Johannes Hl. Messe 

10:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

18:30 St. Peter und Paul Vesper 

Fr, 26.12.2025 HEILIGER STEPHANUS, ERSTER MÄRTYRER / ZWEITER  

WEIHNACHTSTAG 

09:00 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Musikverein Wittelbach) 

09:00 St. Romanus Hl. Messe 

10:00 Sancta Maria Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Kirchenchor) 

10:30 St. Antonius Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Kirchenchor Schuttertal) 

10:30 St. Stephan Hl. Messe zum Patrozinium mit anschließender 

Kindersegnung 

(mitgestaltet vom Kirchenchor Reichenbach) 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

Sa, 27.12.2025 Heiliger Johannes, Apostel, Evangelist – Fest / mit Kindersegnung 

in den Gottesdiensten 

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

18:30 Heilig Geist Vorabendmesse 

18:30 St. Johannes Vorabendmesse 

So, 28.12.2025 Fest der Heiligen Familie / mit Kindersegnung in den  

Gottesdiensten 

08:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

09:00 St. Romanus Hl. Messe 
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Gottesdienste 

10:30 St. Antonius Hl. Messe 

10:30 St. Nikolaus Hl. Messe 

11:30 St. Peter und Paul Hl. Messe mit Kinderkirche 

für die Pfarrgemeinden 

Mo, 29.12.2025 Fünfter Tag der Weihnachtsoktav 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

Di, 30.12.2025 Sechster Tag der Weihnachtsoktav 

06:45 Sancta Maria Laudes 

17:45 St. Peter und Paul Rosenkranz 

18:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

Johny Antony Parekat 

Mi, 31.12.2025 Siebter Tag der Weihnachtsoktav  

07:30 St. Peter und Paul Hl. Messe 

10:30 Caritashaus  

St. Hildegard 

Wort-Gottes-Feier 

17:45 Heilig Geist Rosenkranz 

18:00 Mariä Heimsuchung Andacht zum Jahresschluss 

18:30 Heilig Geist Hl. Messe mit Jahresschluss 

18:30 St. Nikolaus Hl. Messe mit Jahresschluss 
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Gottesdienste 

Im Livestream 
 

Das Erzbistum Freiburg überträgt an einigen Werktagen (samstags, mon-
tags und donnerstags), jeden Sonntag um 10 Uhr und zu besonderen Fest-

tagen live Gottesdienste aus dem Freiburger Münster 
 

Weitere Informationen finden Sie auf www.ebfr.de/livestream  

Monatlich vertraut Papst Leo XIV. 
allen Gläubigen Gebetsanliegen an, 
die ein besonderes Thema in den 

Mittelpunkt stellen.  
 

Im AKTUELL wird das  
neueste monatliche Gebetsanliegen 

abgedruckt.  

 
GEBETSANLIEGEN DES  
HEILIGEN VATERS FÜR  

 

DEZEMBER 2025 
 

Für Christen in Konfliktgebieten  
 

Beten wir, dass die Christen,  
die in Kriegs- oder Konfliktgebieten 

leben, besonders im Mittleren  
Osten, Saat des Friedens,  

der Versöhnung und der Hoffnung 
zu sein vermögen.  

 
 

Mehr Informationen auf 
www.popesprayer.va  

Kollekte 
Eine Online-Übersicht zu verschiedenen besonderen Kollekten 

(Sternsinger, MISEREOR, DIASPORA usw.) und zu den Sonderkollekten 
in unserer Kirchengemeinde finden Sie auf:  

www.kath-schutter.de/kollekten 
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Gottesdienste 

Eucharistische Anbetung 

An einigen Tagen wird an mehreren 
Orten das Stundengebet gemein-
sam gebetet 

• Sancta Maria (Lahr): Diens-
tags Laudes (06:45 Uhr) 

• St. Nikolaus (Seelbach): Frei-
tags Laudes (07:00 Uhr) 

• St. Peter und Paul (Lahr): 
Freitags Eucharistische Anbe-
tung mit Komplet (19:10 Uhr) 

Beichtangebote 

• St. Peter und Paul (Lahr): Je-
den Freitag von 17:30 Uhr bis 
ca. 18:15 Uhr 

• St. Nikolaus (Seelbach): An 
Herz-Jesu-Freitagen um 18 
Uhr vor der Abendmesse 

• Auf individuelle Anfrage 
 

Stundengebet 

Findet an folgenden Orten statt 
• St. Peter und Paul (Lahr) freitags von 17:30 Uhr bis zur Messe um 

18:30 Uhr und nach der Messe mit Andacht und Komplet 
• St. Peter und Paul (Lahr) dienstags nach der Messe ab ca. 19:30 Uhr 
• St. Stephan (Reichenbach) einmal im Monat donnerstags  

um 17:30 Uhr (1. Donnerstag im Monat)  
• St. Antonius (Schuttertal) vierzehntägig mittwochs 17:30 - 18:30 Uhr 
• St. Nikolaus (Seelbach) einmal im Monat an wechselnden Sonntagen 

"Gebet mit Herz" um jeweils 18:30 Uhr: Siehe Gottesdienstübersicht 
• St. Nikolaus (Seelbach) an Herz-Jesu-Freitagen um 18:00 Uhr  
• Annakapelle (Schweighausen) an Herz-Jesu-Freitagen um 18:00 Uhr  

Hauskommunion  

Wenn Sie gerne zuhause die Kom-
munion empfangen möchten, rufen 
Sie bitte unter 07821 920890 im 
Sekretariat an und teilen es mit. 
 



18 
 

 

Thema des Monats 

Weihnachten mitten im Leben  

Die Glocken läuten. Tannenbäume 
funkeln im Altarraum. Die Orgel 
spielt leise Weihnachtslieder, wäh-
rend sich langsam die Kirchenbänke 
füllen. All das ist mir vertraut, ich 
fühle mich Zuhause. Woanders sind 
jetzt unzählige Menschen unterwegs 
– auf der Flucht vor Krieg und Ge-
walt, in der Hoffnung auf ein anderes 
Leben. Menschen in unterschiedli-
chen Lebenssituationen, darunter 
auch Frauen, die ein Kind erwarten 
und für eine bessere Zukunft ins Un-
gewisse aufgebrochen sind – die 
eigene Heimat hinter sich lassend. 

Heimat, so wie ich sie erfahren darf, 
bedeutet Sicherheit und Verlässlich-
keit, Geborgenheit und Vertrauen. 
Für viele ist das heute nicht mehr 
selbstverständlich. Maria und Josef 
haben das schon vor 2000 Jahren 
erfahren müssen. 
 
Vielleicht versuchen wir, die vertrau-
te Weihnachtsgeschichte einmal mit 
anderen Augen zu sehen. Ohne 
Krippenromantik oder rückwärtsge-
wandte Sentimentalität. Es ist zu-
nächst die Geschichte einer 
Schwangeren, die keine Herberge 

Zum Fest gehören die hellen und die dunklen Seiten.  
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Thema des Monats 

fand und ihr Kind in einem Stall ge-
bären musste. Die Geschichte von 
einer jungen Familie, die gleich nach 
der Geburt zur Flucht ins Ausland 
gezwungen wurde, weil ein Gewalt-
herrscher dem Neugeborenen nach 
dem Leben trachtete. Der Retter der 
Welt – sozusagen auf der Durchrei-
se geboren. Seine Eltern mit den 
harten Realitäten des Lebens kon-
frontiert. In die Freude über die Ge-
burt ihres Sohnes mischt sich die 
Angst, dass er ihnen bald wieder 
genommen werden könnte. 
 
Von Geburt an gehört die Bedro-
hung mit ins Leben Jesu hinein. In 
der Gegend um Bethlehem sollten 
alle neugeborenen Kinder getötet 
werden, um sicher zu gehen, dass 
das Kind in der Krippe nicht über-
lebt. Das ist die Kehrseite weih-
nachtlicher Poesie. Das ist die Kehr-
seite des von uns besungenen 
„holder Knabe im lockigen Haar“. Mit 
der Bedrohung des Kindes in der 
Krippe wird das Wunder der Heiligen 
Nacht den Abgründen des Lebens 
gegenübergestellt. So gesehen steht 
Weihnachten für Geburt und Tod, 
Licht und Schatten. Wenn wir an 
Weihnachten die Geburt Jesu feiern, 

dürfen wir nicht den Blick auf das 
Ganze verlieren – das Leben mit 
seinen hellen und dunklen Seiten. 
Deshalb gehört zu Weihnachten 
auch der Kindermord von Bethle-
hem. 
 
Im Johannesevangelium heißt es: 
„Und das Licht leuchtet in der Fins-
ternis und die Finsternis hat es nicht 
erfasst.“ Jesus, das Licht, wird in 
unsere Dunkelheit, in unser Leben 
voller Abgründe hineingeboren. 
Auch Jesus wird erfahren, was es 
heißt, mit den Realitäten des Lebens 
konfrontiert zu werden. Er, der sich 
später für die Außenseiter der Ge-
sellschaft einsetzt und damit die 
Mächtigen und die Etablierten vor 
den Kopf zu stoßen wagt, zahlt mit 
seinem unkonventionellen Verhalten 
schließlich mit dem Leben. Der von 
uns geglaubte Messias erfährt die 
gesamte Bandbreite menschlichen 
Lebens und, dass Licht und Schat-
ten zusammengehören. Und trotz-
dem lebt sein Tun aus dem Glau-
ben, dass das Licht immer alle Dun-
kelheit überstrahlt. 
 
Am Heiligen Abend erhellt uns der 
Glanz der mit Kerzen und Lichterket-
ten geschmückten Weihnachtsbäu-
me. „Das wahre Licht, das jeden 
Menschen erleuchtet, kam in die 
Welt“, so steht es im Johannesevan-
gelium. Feiern wir die Ankunft des 
wahren Lichtes in der uns umgeben-
den Dunkelheit, in der Brüchigkeit 
unseres Daseins. Dann kann unsere 
weihnachtliche Freude vollkommen 
werden. 

Christine Hober 
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Angebote in der Adventszeit 

Ökumenische Angebote 

Versöhnung erwarten – Ökumeni-
sches Hausgebet im Advent 
 
Die christlichen Kirchen in Baden-
Württemberg laden am Montag, 8. 
Dezember 2025 um 19:30 Uhr mit 
Glockengeläut zum Ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Für viele 
ist das Hausgebet zu einer guten 
Gewohnheit in den Tagen vor Weih-
nachten geworden. 
 
Gerade in diesem von Kriegen und 
Krisen gezeichneten Jahr wollen wir 
miteinander beten. 
Vielleicht haben Sie Gelegenheit, 
Ihre Nachbarn, Freunde, Bekannte 
und auch fremde Personen einzula-

den, um das Hausgebet gemeinsam 
zu feiern! 
 
Weitere Informationen finden Sie auf 
https://www.ack-bw.de/
veranstaltungen/oekumenisches-
hausgebet-im-advent/ 

Licht für den Frieden 
 
Am 20.12.2025 werden die Arbeits-
gemeinschaft christlicher Kirchen 
(ACK) Lahr zusammen mit den 
Christlichen Pfadfindern Deutsch-
lands (CPD) das Licht des Friedens 
aus Bethlehem um 16 Uhr in der 
Kirche St. Peter und Paul Lahr ent-
gegennehmen. 
 
Bei der Geburt Jesus verkündeten 
Engel den Hirten: Ehre sei Gott in 
der Höhe und Friede den Menschen 
seines Wohlgefallens. Auch wir, Be-
wohner der Stadt Lahr, wollen ein 
Zeichen für den Frieden setzen und 
das Licht aus Bethlehem, das uns 
Pfadfinder überbringen, durch unse-
re Stadt tragen und für den Frieden 
auf der Welt beten. In der heutigen 

Zeit ist das Gebet um Frieden not-
wendiger denn je, da an vielen Orten 
in der Welt Kriege und blutige Ausei-
nandersetzungen stattfinden mit un-
ermesslichem Leid für die betroffe-
nen Menschen. 
 
Es ist schon eine lange, gute Traditi-
on, dass die Gemeinschaft der 
christlichen Kirchen Lahr diese Frie-
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Angebote in der Adventszeit 

Ökumenische Angebote 

densaktion durchführt. Sie beginnt 
am Samstag, den 20.12.2025 um 
16:00 Uhr in der Kirche St. Peter 
und Paul. Dann ziehen wir zum Ur-
teilsplatz, über die Marktstrasse zum 
Rathausplatz und schließlich zur 
Stiftskirche. An jeder Station wird ein 
Impuls vorgetragen . Dort findet ein 
Abschlussgebet statt. Anschließend 
können wir uns im evangelischen 

Gemeindehaus zu gemeinsamen 
Gesprächen treffen. Das Friedens-
licht kann überall auf dem Weg über-
geben werden. 
 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teil-
nahme, um für dieses wichtige Anlie-
gen mit Gebet und Gesang zu unter-
stützten. 

Unterwegs  

Auf dem Reichenbacher Krippenweg 
durch die Advents– und Weihnachts-
zeit  
 
Auch in dieser Advents- und Weih-
nachtszeit führt ein Krippenweg 
durch Reichenbach. Auf diese Wei-
se will die Gruppe St. Stephan an 
die Geburt Christi erinnern, damit wir 
alle uns über die Ankunft des Herrn 
in unserer Welt freuen.  
 
An 23 Stationen im Dorf finden die 
Gäste ganz verschiedenartige Krip-
pendarstellungen, die alle nur das 
Eine verkünden wollen, was uns der 
Evangelist Lukas verkündet: 
„Fürchtet euch nicht, ich verkünde 
euch eine große Freude: Heute ist 
euch der Retter geboren, es ist 
Christus, der Herr“. Das ist Grund 
genug für große Freude, trotz so 
vieler Schwierigkeiten, Krisen und 
Not in unserer Welt! 

Der Krippenweg ist vom Samstag 
vor dem dritten Advent, 13. Dezem-
ber 2025 bis zum Dreikönigstag, 6. 
Januar 2026 „geöffnet“. Die Besu-
cher finden auf dem Weg auch die 
Flyer, die den Weg zu den verschie-
denen Krippenstationen aufzeigen. 
Wir laden herzlich ein, in Muße und 
entspannt die kleinen Kunstwerke zu 
betrachten und sich der Weihnachts-
botschaft zu öffnen. 
 
Alfons Vögele  
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Ökumenische Angebote 
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Angebote in der Adventszeit 

Musikalisches Angebot 
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Für Familien 
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Angebote in der Adventszeit 

Für Familien 

Adventsleuchten im Kuhbacher 
Wald - Familien unterwegs im Ad-
vent 
 
Am zweiten Advent, Sonntag, 7. De-
zember 2025, um 17 Uhr, findet in 
Kuhbach eine kleine Adventswande-
rung von der Galluskirche ins Bru-
dertal statt. Besonders eingeladen 
sind die Familien der Kommunion-
kinder 2026.  
 
 Mit Gesang und Gebet stimmen wir 
uns fröhlich auf Weihnachten ein. 
Der Weg ist (hin und zurück) drei 
Kilometer lang und für Kinderwagen 
geeignet. Die ganze Wanderung 
dauert etwa 1,5 Stunden. Die Kinder 
dürfen gerne ihre Martinslaternen 
oder Taschenlampen mitbringen. 

Hinterher wärmen wir uns im Alten 
Pfarrhaus bei Tee oder Punsch auf. 
Bei Regen fällt das Adventsleuchten 
aus. 
 
Juliana Eiland-Jung 
 

 

 
 

Mehr Angebote und Informationen auf  
 

www.kath-schutter.de/advent 
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Angebote in der Adventszeit 

Für Familien 

Sammeln & teilen 
Postkartenaktion für die Wintermo-
nate 
 
Gerade in der dunklen und kalten 
Jahreszeit tut es gut, kleine Zeichen 
der Verbundenheit zu schenken und 
zu empfangen. Mit unserer Winter-
aktion möchten wir genau das er-
möglichen. 
 
Wir haben liebevoll gestaltete Motive 
aus Kindergärten und Grundschulen 
gesammelt – kleine Kunstwerke, die 
an schöne Momente erinnern und 
ein Lächeln schenken. Aus diesen 
Bildern sind Postkarten entstanden. 
 
Die Postkarten werden an Einrich-
tungen und Menschen verteilt, die 

sich in dieser Jahreszeit besonders 
über einen Gruß freuen – zum Bei-
spiel in Seniorenheimen oder in Ihrer 
Nachbarschaft. 
 
Sie kennen jemanden, der sich über 
eine Karte freuen würde? 
Sie möchten selbst oder als Gruppe 
Karten schreiben und verschenken?
Dann machen Sie mit – jede Karte 
zählt! 
 
Schreiben Sie uns eine Email an 
youngcaritas@caritaslahr.de oder 
rufen Sie uns an unter 07821 90660 
 
Wir freuen uns auf Sie 
Ihr Team youngcaritas Lahr & Ver-
netztes Ehrenamt 

Herzensruhe im Advent 
 
Herzensruhe im Advent – Der stär-
kende Startup im Bildungszentrum 
Offenburg in der Vorweihnachtszeit: 
„In der Stille beginnt der Tag nicht 
mit einem Tun, sondern mit einem 
Sein“. 
 
Auf diesem Weg der Achtsamkeit 
laden wir Sie ein, das morgendliche 
Tun bewusst ruhiger zu gestalten. 
Im Raum der Stille und Meditation 
richtet sich der Blick auf das We-
sentliche, gefolgt von einem gemein-
samen Frühstück, das Sie gestärkt 
in den Tag führt. 
 
Die Termine finden mittwochs statt: 
26.11., 3.12., 10.12. und 17.12., je-

weils von 7:30 bis 8:45 Uhr. Es wird 
empfohlen, alle vier Termine wahr-
zunehmen, um die Qualität der Her-
zensruhe in die Weihnachtstage mit-
zunehmen, eine Teilnahme an ein-
zelnen Terminen ist jedoch auch 
möglich. 
 
Kostenfrei, Spenden für das Früh-
stück sind willkommen. Begleiter/in: 
Christine Kraft-Hillebrandt und Diet-
mar Schimmer. 
Infos und Anmeldung unter 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
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Angebote in der Adventszeit 

Bußfeiern und Beichtgelegenheiten  

 
Mehr Angebote und Informationen 

auf  
 

www.kath-schutter.de/advent 

Bußfeiern 
 
• Sonntag, den 7. Dezember, 

18:30 Uhr St. Nikolaus 
(Seelbach) 

• Sonntag, den 14. Dezember, 
18:30 Uhr St. Peter und Paul 
(Lahr) 

 
Im Anschluss an die Bußfeiern ist 
jeweils Beichtgelegenheit. 
 
 
Beichtgelegenheiten in der  
Adventszeit 
 
Freitags um 17:30 Uhr in St. Peter 
und Paul (Lahr) 
 
Zusätzlich an folgenden Tagen: 
 
• Freitag, den 19. Dezember, 

16:30 Uhr St. Peter und Paul 
(Lahr) 
 

• Mittwoch, den 24. Dezember, 
10-12 Uhr St. Peter und Paul 
(Lahr) 
 

• Von 17. bis 23. Dezember an 
vielen weiteren Orten vor den  
Abendgottesdiensten (siehe 
Gottesdienstübersicht) 

 
Beichtgespräche sind auch nach 
Vereinbarung möglich  
(Tel. 07821 920890). 
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Krippenfeiern für Familien 

Angebote in der Weihnachtszeit 
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 Musikalische Angebote und Christmetten 

Angebote in der Weihnachtszeit 

Besondere musikalische Angebote 
 
Viele besondere musikalische Ange-
bote finden Sie in der Rubrik 
„Kirchenmusik“ im AKTUELL auf der 
Seite 37 und 38 oder auf: 
 
www.kath-schutter.de/kirchenmusik 

Christmetten 
 
17:00 Uhr Heilig Geist  
 
17:00 Uhr Sancta Maria 
 
17:00 Uhr St. Nikolaus 
 
17:00 Uhr St. Antonius 
 
19:00 Uhr St. Romanus 
 
22:00 Uhr St. Peter und Paul (Lahr) 

Gottesdienste am 1. und 2. Weih-
nachtsfeiertag 
 
Siehe in der Gottesdienstübersicht 
oder auf der Website  
www.kath-schutter.de 

 
Mehr Angebote und Informationen auf  

 
www.kath-schutter.de/weihnachten 
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Kindersegnungen 

Angebote in der Weihnachtszeit 

Kindersegnungen in der  
Weihnachtszeit 
 
Am Festtag „Heilige Familie“  
werden im Anschluss an unsere 
Gottesdienste Kinder gesegnet.  
 
 
Hier finden Sie eine Übersicht: 
 
• Fr., 26.12., 10:30 Uhr  

St. Stephan Reichenbach 
• Sa., 27.12., 18:30 Uhr  

St. Johannes Dörlinbach 
• Sa., 27.12., 18:30 Uhr  

Heilig Geist Lahr 
• So., 28.12., 9 Uhr  

St. Romanus Schweighausen 
• So., 28.12., 9 Uhr  

Mariä Heimsuchung Kuhbach 
• So., 28.12., 10:30 Uhr  

St. Antonius Schuttertal 

• So., 28.12., 10:30 Uhr  
St. Nikolaus Seelbach 

• So., 28.12., 11:30 Uhr  
St. Peter und Paul Lahr 

 

Aktion Dreikönigssingen 2026 

Unter dem Motto  „Schule statt Fab-
rik– Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 
stehen die Rechte von Kindern im 
Fokus der Sternsingeraktion 2026. 
 
Informationen zur Sternsingeraktion, 
zum Beispiel die Sammeltermine, 
finden Sie auf 
www.kath-schutter.de/sternsinger 
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Aktuelles an der Schutter 

Erreichbarkeit über die Weihnachtszeit 

Öffnungszeiten und telefonische Er-
reichbarkeit in der Ferienzeit 
 
Vom 24.12. – 05.01. sind alle Pfarr-
büros in der Kirchengemeinde ge-
schlossen. Telefonisch sind wir nur 
vormittags von 9:30 Uhr - 12 Uhr 
erreichbar.  

Alternativ können Sie das Sekretari-
at per E-Mail an  
info@kath-schutter.de  
anschreiben.  
 
Ab dem 7. Januar sind die Büros 
wieder zu den üblichen Zeiten geöff-
net und telefonisch erreichbar. 

AKTUELL und neue Website ab 01.01.26 

Mit dem Beginn der neuen röm.-
kath. Kirchengemeinde "Südliche 
Ortenau" ab dem 01.01.2026 verän-
dert sich auch die Öffentlichkeitsar-
beit und der Gemeindebrief AKTU-
ELL.  
 
Ab dem 01.01.2026 wachsen wir im 
Zuge der Kirchentwicklung 2030 mit 
den anderen Kirchengemeinden aus 
dem Dekanat Lahr zur neuen röm.-
kath. Kirchengemeinde "Südliche 
Ortenau" zusammen. Die Verände-
rungen betreffen auch unsere Öf-
fentlichkeitsarbeit und den Gemein-
debrief AKTUELL.  
 
Geplant ist ein gemeinsamer neuer 
Pfarrbrief für alle Orte, die zur neuen 
Kirchengemeinde "Südliche Orten-
au" gehören. Eine Arbeitsgruppe hat 
sich hier bereits in den vergangenen 
Monaten intensiv mit der Öffentlich-
keitsarbeit unserer neuen Kirchen-
gemeinde beschäftigt und einige 
Ideen gesammelt, wie diese in der 
Zukunft aussehen kann. Sobald eini-

ge organisatorische Fragen geklärt 
sind, wird es an die Planung des 
neuen Pfarrbriefs gehen. Angedacht 
ist, dass dieser ab circa Mitte/Ende 
2026 veröffentlicht werden wird.  
 
Bis es den neuen Pfarrbrief geben 
wird, werden wir auf dem Gebiet der 
Kirchengemeinde "An der Schutter" 
weiterhin das AKTUELL mit einem 
angepassten Design veröffentlichen, 
damit Sie über unsere Angebote und 
Gottesdienste gut informiert sind. Ab 
dem 01.01.2026 sind wir auch auf 
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Rosenkranzaltar in Seelbach 

Die am jetzigen Standort 1749 fertig 
gestellte St. Nikolauskirche beinhal-
tet auf der linken Seite den Rosen-
kranzaltar. Das anmutende Bild zeigt 
Maria mit dem Jesuskind, dem der 
Engel auf einem Tablett mit weißen 
Rosen die Rosenkränze übergibt. 
 
Dieses Bild wird flankiert auf der 
rechten Seite von der Statue der 
Heiligen Katharina von Siena und 
links von der beeindruckenden Sta-
tue des Heiligen Dominikus. Die 
Szene zeigt die Übergabe des Ro-
senkranzes an diesen Heiligen, der 
in entscheidender Weise das Rosen-
kranzgebet verbreitete. 
 
Seine besondere Bedeutung erfährt 
dieser Seitenaltar im Rosenkranz-
monat Oktober durch die sonntägli-
chen Rosenkranzandachten. Durch 
die dargestellte Übergabe der Ro-
senkränze will Maler und Künstler 
auch zum Ausdruck bringen, dass 
Maria nicht nur an Dominikus und 
Katharina von Siena die Rosenkrän-

ze verteilt, sondern jedem Gläubigen 
einen Rosenkranz in die Hand drü-
cken möchte. Somit ergeht die Ein-
ladung an alle Gläubigen Christen, 
nicht nur im Oktober zum Rosen-
kranz zu greifen, sondern das ganze 

Sie sich gerne bei mir oder Melanie 
Bischoff aus dem Dekanat Lahr mel-
den.  
 
Pastoralreferent Tim Zimmermann 
   

unserer neuen Website zu finden: 
www.kath-so.de. Dort finden Sie 
dann auch alle anderen Informatio-
nen und Termine rund um unsere 
neue Kirchengemeinde.   
 
Bei Fragen und Anregungen rund 
um die Öffentlichkeitsarbeit können 
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Jahr hindurch sich von der Mutter 
Gottes an die Hand nehmen zu las-
sen und durch die Gesätze den Weg 
Jesu mitzugehen. 
 
Am Sonntag, den 26.10. wurde in 
der vom Gemeindeteam gestalteten 
Andacht in den einzelnen Gesätzen 
auch Gebete in die Hände der Got-
tesmutter übergeben, welche beson-
ders den Kranken, den Sterbenden 
und den Geschöpfen Gottes, welche 
durch Abtreibung getötet werden. Im 
zweiten Schwerpunkt wurden unsere 
Politiker der Gottesmutter anemp-
fohlen. Ist doch das christliche 
Abendland durch gottferne Entschei-
dungen immer mehr an den Abgrund 
gesteuert worden. Es wurde darum 
gebetet, dass die Fürsprache der 

Gottesmutter beim Heiligen Geist 
die Umkehr und Einsicht denen ein-
gibt, welche Verantwortung tragen, 
damit die christlichen Werte in unse-
rem Land nicht weiter zerstört, son-
dern wieder hergestellt werden. 
 
Eine weitere Besonderheit bei dieser 
Andacht war die Lichterprozession 
zur neu errichteten marianischen 
Gebetsstätte im Außenbereich der 
Kirche, begleitet durch Gebet und 
Gesang. Die Feierlichkeit wurde um-
rahmt durch die musikalische Be-
gleitung von Bruno Ruch und fand 
ihren Abschluss durch den Segen 
von Diakon Klaus Heuberger. 
 
Hansjörg Vögele 
 
 
  

Abendlob zur Jahreswende 

Dem Vergangenen Dank, dem Kom-
menden Ja - unter diesem Motto lädt 
die Gemeinde Mariä Heimsuchung 
Kuhbach seit Jahrzehnten am 31. 
Dezember um 18 Uhr ein zum 
Abendlob. 
 
Am Ende des Jahres wollten wir in-
nehalten, in Stille, im Gebet, im Ge-
sang. Die Andacht dauert etwa eine 
halbe Stunde und wird gestaltet vom 
Gemeindeteam.  
 
Wir sind uns sicher: Was uns bis 
hierher getragen hat - in guten und 
in schweren Zeiten - ist Gottes uner-

müdliche Treue. Er hört nicht auf, 
mit uns neu anzufangen.  
 
Juliana Eiland-Jung 
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Herbstveranstaltung mit Lesung 

Mit spannenden und informativen 
Geschichten aus dem Reichenba-
cher Heimatbuch entführte Albert 
Beck bei der Herbstveranstaltung 
des FORUM älterwerden St. Ste-
phan Reichenbach zahlreiche Senio-
rinnen und Senioren in längst ver-
gangene Zeiten. Der auf Initiative 
des Orgel- und Baufördervereins 
neu installierte „Treppenlifter“ er-
möglicht ab sofort einen barrierefrei-
en Zugang zum Pfarrsaal. 
 
Die Freude über den guten Besuch 
der Veranstaltung war Elisabeth 
Girstl bei der Begrüßung der Gäste 
deutlich anzumerken. Heimatge-
schichtliche Themen stoßen bei den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
ganz offensichtlich auf großes Inte-
resse. Deshalb galt ihr besonderer 
Gruß und Dank insbesondere Albert 
Beck, der bereits bei der letztjähri-
gen Herbstveranstaltung gemeinsam 
mit dem mittlerweile leider verstorbe-
nen Gerd Merz spontan seine Unter-
stützung angeboten hatte. Albert 
Beck ist Vorsitzender des Vereins 
für Heimatpflege und Ortsgeschichte 
Reichenbach e.V. und Mitautor des 
Reichenbacher Heimatbuches. Zu 
Beginn seiner Ausführungen skiz-
zierte er nochmals die langjährige 
und anspruchsvolle Entstehungsge-
schichte des Heimatbuches, das 
bewusst nicht als wissenschaftliche 
Abhandlung, sondern als „Lesebuch 
zur Heimatgeschichte“ konzipiert 
wurde. 
 
Bei seinem Vortrag gelang es Beck 
durch die gezielte Auswahl von Tex-

ten und ergänzenden Informationen 
vor allem die bäuerlich und hand-
werklich geprägte Dorfgesellschaft 
im früheren Reichenbach anhand 
von einzelnen Hofgeschichten nach-
zuzeichnen. Nicht wenige Zuhörerin-
nen und Zuhörer haben gestaunt, 
dass es im hinteren Gereut in der 
Vergangenheit über die heutige Be-
siedlung hinaus drei weitere Höfe 
gab, über deren frühere Existenz, 
Standort und Verschwinden heute 
fast nichts mehr bekannt ist. Die Wir-
ren und Entbehrungen des Zweiten 
Weltkrieges sowie die hieraus resul-
tierenden menschlichen Abgründe 
und Hoffnungen waren ebenfalls Teil 
der Lesung. Reichenbacher Sagen 
und lustige Begebenheiten aus der 
jüngeren Dorfhistorie rundeten die 
Ausführungen zur Freude der Zuhö-
rerschaft ab. 

 
Anschließend wurden die Gäste mit 
„Federweißen“ aus Gengenbach und 
schmackhaften „Winzerweckle“ ver-
wöhnt. Die Veranstaltung wurde von 
den Gästen wie immer für Gesprä-
che und einen intensiven persönli-
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chen Austausch genutzt. Herbert 
Weiss unterstützte die sangesfreudi-
gen Gäste mit seinem Akkordeon 
unter anderem mit dem Reichenba-
cher Lied, das von seinem Vater Al-
bert ebenfalls in längst vergangenen 
Zeiten in wunderschöner und ein-
fühlsamer Weise komponiert und 
getextet wurde. 
 
Die nächste Veranstaltung mit ad-
ventlichem Bezug und einem kom-

munalpolitischen Jahresbericht des 
Ortsvorstehers, Herrn Klaus Girstl, 
findet am  
Donnerstag, 11. Dezember 2025  
um 14:30 Uhr im Pfarrheim  
statt. 
 
Rainer Moritz 
  

Jubiläumsfeier mit großer Dankbarkeit 

Weit mehr Menschen als die Kapelle 
fasst, sind zur Dank- und Segensfei-
er gekommen. 
 
Die zahlreichen Besucher, darunter 
Bürgermeister Matthias Litterst und 
Angehörige der Faißt-Familien, zoll-
ten dem Jubiläumsweihetag ihre 
Wertschätzung und Verbundenheit 
gegenüber der Gedächtniskapelle. 
Pater Thomas Perumbattu ging in 
seiner Ansprache auf das Bauwerk 
ein, das nicht nur aus Stein ist, son-
dern ein Raum, in dem Himmel und 
Erde sich berühren. Auch weil die 
Kapelle Maria geweiht ist, ist sie ein 
Ort, von dem wir sagen können „Hier 
ist ein heiliger Ort.“ 
 
Die Alphornbläser Andreas Schüs-
sele und Michael Brill haben mit den 
Alphornklängen zu einer ganz be-
sonderen Atmosphäre der Dank- 
und Segensfeier beigetragen. 

Beim anschließenden Umtrunk 
schwelgten Zeitzeugen in Erinnerun-
gen an den Bau der Kapelle. Bis 
zum Einbruch der Dunkelheit ver-
weilten die Besucher beim Umtrunk 
auf dem Platz vor der Kapelle und 
genossen dabei auch den Blick tal-
abwärts. 
 
Andrea Schwörer 
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Aktuelles an der Schutter 

 Schutzengelfest am 2. Oktober 

Am 29. September ist das Fest der 
Erzengel Michael, Gabriel und 
Raphael. Jedoch drei Tage später 
feiert die Kirche am 02 .Oktober ein 
Fest, das alleine dem Schutzengel 
geweiht ist und von Papst Klemens 
X. seit 1670 im Jahreskalender der 
Kirche auf dieses Datum festgelegt 
wurde. 
 
Engel im Allgemeinen erfahren gro-
ße Beliebtheit bei den Menschen, 
die jedoch nicht immer ihrer eigentli-
chen Aufgabe und Existenz richtig 
gedeutet werden. In unserer Welt 
suchen viele Menschen eine Antwort 
auf die Fragen des Lebens und dem 
Übernatürlichen. Besteht doch im 
Mensch die Sehnsucht nach persön-
licher Fürsorge, da kommt der 
Schutzengel ins Spiel. Hier sei der 
Verweis angebracht, dass die Engel-
welt in der Hl. Schrift über 300mal 
erwähnt ist, was uns als Orientie-
rung dienen soll. 
 
Es ist auch gut, dass wir Menschen 
in Bilder, Statuen und Figuren auf 
visuelle Art uns die Engel vorstellen 
dürfen in ihrem Dienst und dem Lob-
preis am Throne des Allmächtigen. 
So zählen wir in unserer St. Niko-
lauskirche in Seelbach sage und 
schreibe 43 Abbildungen und Figu-
ren von Engeln. 
 
Seit mehreren Jahren lädt das Ge-
meindeteam Seelbach/Wittelbach 
am 02. Oktober zu eine Schutzenge-
landacht ein. Hierbei gibt es auch 
die Gelegenheit sich für einige Zeit 
in Stille mit der Anwesenheit seines 

ganz eigenen persönlichen Schutz-
engels zu verbinden. In den Anru-
fungen einer Litanei wird der Dank 
angeführt, dass der Herr einen per-
sönlichen Engel damit betraut hat, 
Tag und Nacht über mich zu wa-
chen. Lesungen, umrahmt durch 
Lieder, sind Gestaltungselemente 
der Andacht. So können die Boten 
Gottes eine Antwort geben auf die 
Fragen des Lebens und gleichzeitig 
eine Brücke zum Glauben bilden. 
 
Es ist auch das Ziel des Gemeinde-
teams durch das Angebot der An-
dacht das Thema Schutzengel wie-
der mehr ins Bewusstsein der Men-
schen zu bringen. Von Don Bosco 
können wir den Satz erfahren: „Der 
Wunsch unseres Schutzengels uns 
zu helfen ist weit größer als unser 
Wunsch, uns von ihm helfen zu las-
sen“. 
 
Hansjörg Vögele 
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Kirchenmusik 

 Besondere musikalische Angebote 

So, 07.12.2025 

18:30 St. Peter und Paul Konzert bei Kerzenschein 

Adventsmusik für Sopran, zwei Blockflöten und 

Basso continuo mit Werken aus der Barockzeit 

bei stimmungsvoller Beleuchtung.  

Svea Schildknecht – Sopran 

Ulrike Wettach – Altblockflöte 

Sonja Kanno-Landoll – Altblockflöte 

Tilo Strauß – Truhenorgel und Leitung 

Sa, 13.12.2025 

18:30 Heilig Geist Vorabendmesse 

(mitgestaltet von der Schola Gregoriana) 

So, 14.12.2025 

10:00 Sancta Maria Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Streicherensemble Veronika 

Ohnmacht) anschl. Dachkaffee 

So, 21.12.2025 

10:30 St. Stephan Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Kirchenchor Reichenbach) 

Mi, 24.12.2025 

17:00 St. Antonius Christmette 

(mitgestaltet von der Trachtenkapelle Schuttertal) 

17:00 St. Nikolaus Christmette 

(mitgestaltet vom Musikverein Seelbach) 

19:00 St. Romanus Christmette 

(mitgestaltet vom Musikverein Schweighausen) 
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Do, 25.12.2025 

08:00 St. Stephan Hl. Messe - Hirtenamt 

(mitgestaltet von der Musikkapelle) 

09:00 Mariä Heimsuchung Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Musikverein) 

10:00 Heilig Geist Hl. Messe 

(mitgestaltet durch die Chorgemeinschaft Heilig 

Geist / St. Peter und Paul) 

Fr, 26.12.2025 

09:00 St. Peter und Paul 

(Wittelbach) 

Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Musikverein Wittelbach) 

10:00 Sancta Maria Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Kirchenchor) 

10:30 St. Antonius Hl. Messe 

(mitgestaltet vom Kirchenchor Schuttertal) 

10:30 St. Stephan Hl. Messe zum Patrozinium mit anschließender 

Kindersegnung 

(mitgestaltet vom Kirchenchor Reichenbach) 

18:30 St. Peter und Paul Weihnachtskonzert 

Festliche Weihnachtsmusik für Orgel und Wald-

horn mit Werken von Georg Philipp Telemann, 

Johann Sebastian Bach, Camille Saint-Saëns, 

Heinrich Lang u.a. 

Ezgi Gizem Karakas – Waldhorn 

Tilo Strauß – Orgel 
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„Menschenkind im Stall“ 

Seit einiger Zeit haben wir schon 
das Lied des Monats, das in den 
Gottesdiensten unserer Gemeinden 
gesungen wird. Im AKTUELL stellt 
Kantor Tilo Strauß das neue Lied 
des Monats kurz vor. 
 
1.   Menschenkind, im Stall geboren,  
in die Ängste einer Nacht, 
ausgeliefert, angewiesen,  
mach uns frei von Stolz und Macht. 
 
2.   Höre, die Geschöpfe seufzen,  
Bäume, Flüsse, Mensch und Tier 
beugen sich und werden Opfer  
einer ungestillten Gier. 
 
3.   Jesus Christus, arm geboren,  
arm geblieben bis zum Tod, 
wecke in uns deine Liebe,  
teile mit und durch uns Brot. 

4.   Wenn wir unsre Erde wiegen,  
wie dich, Menschenkind im Stall, 
werden die Geschöpfe jauchzen, 
Freiheit atmen Welt und All. 
 
Das Monatslied für den Dezember 
findet sich im diözesanen Eigenteil 
des Gotteslob bei den Weihnachts-

 
Weitere musikalische Angebote finden Sie auf  

www.kath-schutter.de/kirchenmusik 
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Kirchenmusik 

 

liedern. Der Text und die Melodie 
sind nicht neu, den meisten aber 
sicher unbekannt. Neu in unser Ge-
sangbuch aufgenommen wurde die-
ses Lied mit der neuen Auflage des 
Gotteslob. 
 
Der Textdichter Eugen Eckert ist ein 
deutscher evangelischer Pfarrer, 
Liedtexter und Dozent, er wurde 
1954 in Frankfurt am Main geboren. 
Seine Werkliste ist beeindruckend 
lang und umfasst mehrere Veröffent-
lichungen von Liedern bis hin zu 
Oratorien. Seit 2021 ist er pensio-
niert, setzt aber sein Engagement 
für die evangelische Kirche weiter 
fort.  
 
Sein Text zu diesem Lied nimmt ei-
ne besondere und auch sehr aktuel-
le Wendung. Findet man sich bei der 
ersten Strophe noch in der vertrau-
ten „Stallszene“, so horcht man bei 
der zweiten Strophe beim „Seufzen“ 
der Natur auf. Eckert verknüpft die 
Weihnachtsgeschichte mit dem acht-
samen Umgang mit der Natur. Wenn 
wir alle sorgsam mit unserer Umwelt 
umgehen, die Erde „wiegen“ wie das 
Jesuskind, dann werden wir und alle 
Geschöpfe frei sein. 
 
Die Melodie kommt vom deutschen 
Organisten und Komponisten 
Winfried Heurich. Er stammt aus 
Fulda, zwischen 1962 und 2000 
wirkte er als Organist und Chorleiter 
an der Liebfrauenkirche in Frankfurt. 
Sein jahrzehntelanges Schaffen um-
fasst über 400 Liedvertonungen. Im 
Gotteslob findet sich auch seine Ver-

 

tonung zu „Meine engen Gren-
zen“ (GL 437), das sehr verbreitet 
gesungen wird. 
 
Im Weihnachtslied „Menschenkind“ 
lässt er die Liedmelodie schwungvoll 
zuerst nach unten wandern und erst 
im zweiten Teil wieder nach oben 
führen. Rhythmische Figuren an den 
Phrasenenden (Synkopen, vorgezo-
gene Töne auf unbetonte Zeiten) 
verstärken den nach vorne gewand-
ten Charakter. Ein gelungenes 
„neues“ Weihnachtslied mit beson-
derem Blick auf den achtsamen Um-
gang mit unseren Ressourcen. Es 
eignet sich besonders gut in Weih-
nachtszeit als Gesang zur Gabenbe-
reitung. 
 
Kantor Tilo Strauß 
 
 
GL 761 „Menschenkind, im Stall ge-
boren“ (4 Strophen) 
Text: Eugen Eckert (*1954) 
Melodie: Winfried Heurich (*1940) 
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Aus Dekanat und Erzbistum  

 Kirchenentwicklung 2030  

 Seit Oktober nimmt die künftige 
kath. Kirchengemeinde Südliche Or-
tenau zunehmend Gestalt an: Die 
designierten Leitungsverantwortli-
chen ab dem 01.01. haben ihre Ar-
beit aufgenommen, der neue Pfarrei-
rat ist bereits konstituiert, und auch 
alle pastoralen Mitarbeitenden tref-
fen sich ab jetzt in einem großen 
Dienstgespräch.  
 
Das Kernteam 
Im Mittelpunkt des neuen Leitungs-
Modells steht das sogenannte Kern-
team: Es besteht im engen Sinn aus 
dem leitenden Pfarrer Nelson 
Ribeiro, dem stellvertretenden Pfar-
rer Josef Rösch und dem leitenden 
Referenten Martin Wetzel. Gemein-
sam tragen sie Verantwortung für 
die strategische Ausrichtung, die 
Steuerung pastoraler Prozesse und 
die Vernetzung vor Ort.  
Unterstützt werden sie von Pfar-
reiökonom Martin Göhringer und 
dessen Stellvertreter Jonas Limber-
ger im Bereich Organisation und Fi-
nanzen. Das Leitungsmodell setzt 
bewusst auf geteilte Verantwortung. 
Es schafft Entlastung und eröffnet 
Freiräume für vielfältige pastorale 
Arbeit.  
 
Leitung erst im nächsten Jahr 
Offizieller Einstieg in die Leitung ge-
schieht zum 01.01.2026 mit der neu-
en Struktur, die Seelsorgeeinheiten 
arbeiten bis dahin wie gewohnt. Pa-
rallel dazu sind die künftigen Lei-
tungsfunktionen bereits präsent, um 
sich einzuarbeiten, Erfahrungen zu 
sammeln und das Fundament für die 

neue Kirchengemeinde vorzuberei-
ten. 
  
Erreichbarkeit noch eingeschränkt 
und Website im Aufbau  
Auf dem Weg dorthin herrscht an 
vielen Stellen Übergangsstimmung, 
so auch in der technischen Umstel-
lung. So wird die neue gemeinsame 
Website www.kath-so.de zum Jah-
reswechsel hin aufgebaut und auch 
neue passende Email-Adressen sind 
noch in der Umstellungsphase. Er-
reichbar sind Pfarrer Nelson Ribeiro 
und Referent Martin Wetzel deshalb 
nach Stand bei Redaktionsschluss 
nur über die Mailadresse  
info@kath-dekanat-lahr.de  sowie 
info@kath-schutter.de. 
  
Das neue große Dienstgespräch 
Im Oktober startete das erste ge-
meinsame Dienstgespräch mit dem 
gesamten neuen Seelsorgeteam – 
ein Format, das die Dekanatskonfe-
renz ablöst und alle pastoralen Mit-
arbeitenden regelmäßig zusammen-
führt.  
 
Der neue Pfarreirat arbeitet 
Nach Ablauf der Pfarreiratswahl und 
einer entsprechenden Einspruchs-
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Aus Dekanat und Erzbistum  

 

frist im Oktober haben sich die neu-
en Pfarreiräte bereits im November 
getroffen und damit den Rat konsti-
tuiert. Bereits im Dezember stehen 
erste wichtige Themen auf dem Sit-
zungsplan.   
 
Der neue Pfarreirat besteht aus 19 
gewählten Mitgliedern unserer 6 
Stimmbezirke, dazu  kommen der 
leitende Pfarrer, hinzu wählbare Mit-
glieder aus Gruppierungen und Ver-
bänden, entsandte Mitglieder z.B. 
der Caritas und mögliche beratende 
Mitglieder ohne Stimmrecht, etwa 
der leitende Referent und der Pfar-
reiökonom. 
 
Die 19 gewählten Sitze verteilen sich 
wie folgt: (Aufstellung alphabetisch 
innerhalb der Stimmbezirke) 
 
Fritz Ernst  
An der Schutter-Kernstadt 
 
Susanne Müller  
An der Schutter-Kernstadt 
 
Susanne Schöttke 
An der Schutter-Kernstadt 
 
Fabian Seidenberg  
An der Schutter-Kernstadt 
 
Stefan Allgaier  
An der Schutter-Talgemeinden 
 
Ursula Hertwig  
An der Schutter-Talgemeinden 
 
Elke Hundt  
An der Schutter-Talgemeinden 

Sybille Hassler  
Ettenheim 
 
Gerd Kostanzer  
Ettenheim 
 
Monika Winterhalder  
Ettenheim 
 
Michael Groß  
Friesenheim 
 
Martina Hamm   
Friesenheim 
 
Claudia Braunstein  
Kippenheim 
 
Katja Fässler  
Kippenheim 
 
Thomas Pius Kalt  
Kippenheim 
 
Michael Kunz  
Kippenheim 
 
Elisabeth Leupolz  
Rust 
 
Patrick Metzger  
Rust 
 
Alexander Schindler  
Rust  
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 Pfarreirat 
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Aus Dekanat und Erzbistum  

Leitung der Kirchengemeinde 

Mitte: Leitender Pfarrer Nelson Ribeiro. Oben links nach unten rechts: Stellv. 
leitender Pfarrer Josef Rösch, leitender Referent Martin Wetzel, Pfarrei-

Ökonom Martin Göhringer, stellv. Pfarrei-Ökonom Jonas Limberger.  
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Junge Kirche 

„Jeder kann St. Martin sein“ 

In der katholischen Kita Sancta Ma-
ria wird in diesem Jahr das Fest von 
St. Martin unter dem Thema „Jeder 
kann St. Martin sein“ gefeiert. Die 
Erzieherinnen und Kinder haben 
sich nicht nur mit der traditionellen 
Geschichte des heiligen Martin be-
schäftigt, sondern sie auch in die 
Praxis umgesetzt. 
 
Die Kinder hörten die Geschichte 
von Lukas, einem Jungen, der sich 
im Wald verirrt und einer obdachlo-
sen jungen Frau begegnet. Durch ihr 
freundliches Gespräch hilft sie Lu-
kas, den richtigen Weg zu finden. 
Zuhause angekommen, beschäftigt 
Lukas die Begegnung mit der Frau, 
und er fragt sich, wie er ihr helfen 
könnte. Dieser Gedanke führt zu 
einem Gespräch mit seinen Eltern. 
So lernen die Kinder, wie wichtig es 
ist, aufmerksam und hilfsbereit ge-
genüber anderen zu sein – egal wer 
sie sind. 
 
Um selbst in die Fußstapfen von St. 
Martin zu treten, sammelten die Kin-
der Lebensmittel in der Kita und be-
reiteten ein leckeres Traubendessert 
zu. Mit Quark, Sahne und Schoko-
keksen ausgestattet, machten sich 
die Schulanfänger am 15. Oktober 
um 8:00 Uhr zusammen mit ihren 
Erzieherinnen Nicole Stable und Mi-
chaela Volk auf den Weg, um den 
Mitmenschen zu helfen.Das Dessert 
wurde für „Marthas Tisch“ gespen-
det, eine Initiative, die von Frau 
Flamm und ihrem Team organisiert 
wird. Jeden Mittwoch kocht das 
Team von Marthas Tisch ein war-

mes Mittagessen für Menschen, die 
Unterstützung brauchen oder ein-
fach eine offene Gemeinschaft su-
chen. Die Kinder durften nicht nur 
das Dessert übergeben, sondern 
auch bei der Zubereitung des Mittag-
essen helfen, die Tische decken und 
mit den Gästen gemeinsam essen. 
Das leckere Dessert stieß auf große 
Begeisterung und wurde von den 
Besuchern mit viel Lob verspeist. 
 
Doch damit nicht genug: Am Mon-
tag, den 10. November waren die 
Kinder im Seniorenheim Sancta Ma-
ria, um auch dort ihre St. Martins-
Geste der Nächstenliebe zu zeigen. 
Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
wollen sie den Bewohnern des 
Heims Freude und Licht bringen, 
indem sie mit ihnen Zeit verbringen 
und für sie kleine Überraschungen 
bereithalten. 
 
Am Dienstag, den 11. November 
2025 um 17 Uhr fand in der Kirche 
Sancta Maria eine kleine St. Martins-
feier statt, bei der die Kinder die Ge-
schichte von Lukas weiter vertieften 
und anschließend den traditionellen 
Laternenumzug gingen.  
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Ein Moment, in dem das Licht der 
Laternen symbolisch für das Gute 
und Hilfsbereite steht, das die Kinder 
durch ihr Handeln verbreitet haben. 
 
Die Erzieherinnen und Kinder der 
Kita Sancta Maria haben in diesem 
Jahr mit ihren Aktionen gezeigt, wie 
wichtig es ist, schon in jungen Jah-
ren Werte wie Mitgefühl, Hilfsbereit-
schaft und Gemeinschaft zu leben. 
Der Gedanke, dass jeder in seinem 

Alltag wie St. Martin sein kann, wur-
de auf eine sehr berührende Weise 
in die Tat umgesetzt und wird si-
cherlich noch lange in den Herzen 
der Kinder nachklingen. 
 
Chamiran Youkhanna 
Leitung Kindertageseinrichtung 
   

Aktion Dreikönigssingen 2026 

Sternsinger aus der Kirche "An der 
Schutter" auf dem Weg zu den Men-
schen. 
 
Rund um den Jahreswechsel sind in 
Lahr und im Schuttertal die Sternsin-
ger erneut unterwegs zu den Men-
schen. Vom 27. 12. 25 bis zum 
05.01. 26 setzen sich die kleinen 
und großen Königinnen und Könige 
unserer Pfarreien mit ihrer frohen 
Botschaft ein für benachteiligte Mäd-
chen und Jungen in aller Welt. Mit 
dem Kreidezeichen „20*C+M+B*26“ 
bringen die Sternsinger den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ an die 
Türen und sammeln Spenden für 
Gleichaltrige in aller Welt.  
 
„Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“ heißt das Leit-
wort der 68. Aktion Dreikönigssin-
gen, die Beispielprojekte diesen Jah-
res liegen in Bangladesch.  
 

Gegen Kinderarbeit und für Schutz 
und Bildung 
Die Aktion 2026 bringt den Sternsin-
gerinnen und Sternsingern das The-
ma Kinderarbeit näher und zeigt, wie 
wichtig die Kinderrechte auf Schutz 
und Bildung sind. Das Dreikönigs-
singen ermutigt die Sternsinger und 
ihre Begleitenden, sich gegen Kin-
derarbeit einzusetzen und eine ge-
rechte Welt zu gestalten. Jüngste 
Erhebungen zeigen, wie wichtig die-
ses Engagement ist. Noch immer 
arbeiten weltweit 138 Millionen Kin-
der zwischen fünf und 17 Jahren, 54 
Millionen von ihnen unter besonders 
gesundheitsschädlichen und aus-
beuterischen Bedingungen. Produk-
te aus Kinderarbeit gelangen auch in 
Deutschland in den Handel. 
 
Für die kommende Aktion Dreikö-
nigssingen suchen wir in allen Pfar-
reien Mädchen und Jungen, die sich 
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Weitere Informationen gibt es bei  
 
Andreas Knobloch  
unter der Telefonnummer 07821-
9208927 oder  
per Mail unter  
 
Andreas.Knobloch@kath-
schutter.de.   

bei den Sternsingern engagieren 
möchten. Die kleinen und großen 
Königinnen und Könige werden je 
nach Pfarrei 1-3 Tagen in im Einsatz 
sein. Darüber hinaus werden er-
wachsene Begleitpersonen gesucht, 
die ehrenamtlich bei der Vorberei-
tung helfen und die Sternsingergrup-
pen betreuen. Bei der Aktion 2025, 
kamen in Lahr fast 27000 Euro zu-
sammen.  
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Junge Kirche 

Sternsingeraktion in Reichenbach 

Sternsingeraktion in Lahr 

Dreikönigssingen in St. Peter und 
Paul und Heilig Geist. 
 
Die Sternsinger werden wieder in 
den Gemeinden Heilig Geist und 
St.Peter und Paul unterwegs sein. 
Nach der Aussendung am 27.12. 25 
in Heilig Geist und am 4.1.26 in Pe-
ter und Paul bringen sie den Segen 
fürs kommende Jahr 2026 in die 
Häuser und Wohnungen. Am 
4./5.und 6. Januar 2026 werden die 

Kinder und Jugendlichen unterwegs 
sein. Sie sammeln Spenden für die 
Aktion :"Schule statt Fabrik, Stern-
singer gegen Kinderarbeit". Wie in 
den letzten Jahren können die Grup-
pen bestellt werden, im Sekretariat 
oder mit den Anmeldeformulare, die 
in den beiden Kirchen ausliegen 
werden. 
 
Ursula Horny 

Informationen zur Anmeldung für die 
Sternsingeraktion in Reichenbach. 
 
Liebe Reichenbacher, aus organisa-
torischen Gründen wird auch in die-
sem Jahr die traditionelle Sternsin-
geraktion nur mit Voranmeldung 
stattfinden. 
 
Am 28. Dezember werden die Minis 
wieder für Sie, Ihre Familien und 
eine gute Sache unterwegs sein. 
Einen handlichen Infoflyer, der auch 
zur Anmeldung genutzt werden 
kann, werden Sie in der letzten No-
vemberwoche in Ihren Briefkästen 
vorfinden. Die ausgefüllten Anmel-
dungen können in Reichenbach an 
folgenden Stellen abgegeben wer-
den: 
 
Pfarrheim (Briefkasten) 
Pfarrkirche St. Stephan (vgl. lebens-
große Sternsingerfigur mit Sammel-
box) 

EURONICS Billian-Griesbaum 
(Sammelbox) 
Ideenreich - Melanie Fehrenbacher 
(Sammelbox) 
Pia’s Friseurladen (Sammelbox) 
 
Es besteht aber auch die Möglich-
keit, sich unter sternsinger-
reichenbach@online.de mit E-Mail 
anzumelden. 
Anmeldeschluss ist der 24. Dezem-
ber 2025. Bitte melden Sie sich 
rechtzeitig für die Hausbesuche an. 
 
Wir würden uns über zahlreiche An-
meldungen sehr freuen! 
 
Ihre Minis Reichenbach 
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Hast du Lust Ministrantin oder Ministrant zu werden?  
 

Dann melde dich gerne bei Pater Thomas Perumbattu oder bei den  
Ministrantengruppen vor Ort 
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Kontakt 

Kontakt 

Zentrales Sekretariat 
 
Röm.-kath. Kirchengemeinde „An der Schutter“ 
Lotzbeckstraße 7 - 77933 Lahr 
Telefon: 07821 920890 
E-Mail: info@kath-schutter.de 
 
Sekretärinnen 
Juliane d‘Adamo, Yvonne Hog, Geraldine Mussler, Petra Schmalz  
und Veronika Winterer 
 
Telefonisch wie folgt erreichbar 
Montag bis Donnerstag  9:30-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr  
Freitag    9:30-12:00 Uhr  

 
Seelsorgeteam 
 
Gemeindereferentin  

Marisa Feger-Zeller 07821 9208924      marisa.feger-zeller@kath-schutter.de 
 
Diakon        
Christoph Franke   07821 9208923      christoph.franke@kath-schutter.de 
 
Gemeindereferent 

Andreas Knobloch     07821 9208927 andreas.knobloch@kath-schutter.de 
 
Kooperator 

P. Yesudas       07821 9208931     pater.yesudas@kath-schutter.de 
 
Kooperator 

P. Thomas  07821 9208930  pater.thomas@kath-schutter.de 
 
Kooperator 

Antonio Federico  07821 9208928 antonio.federico@kath-schutter.de 
 
Leitender Pfarrer  
Nelson Ribeiro 07821 920890   info@kath-schutter.de  
 
Diakon  

Joachim Swientek   07821 9208929  joachim.swientek@kath-schutter.de 
 
Pastoralreferent  

Tim Zimmermann  07821 920890    tim.zimmermann@kath-schutter.de 
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Wir sind auch 

 Kontakt 

In dringenden seelsorgerlichen Anliegen  
erreichen Sie einen Priester außerhalb der Öffnungszeiten wie folgt 

Pfarrbüros 

P. Yesudas Kochupurackal (07821 9208931), P. Thomas Perumbattu (0151 
29506839), Don Antonio Federico (0151 26200376),  Pfr. i. R. Konrad Brenzin-
ger (07821 5499568), Pfr. Godo Ganz (0163 1586910 Mittwoch bis Freitag) 

Heilig Geist 
Pfarrhaus Heilig Geist, Bergstraße 83a, 77933 Lahr 
 
St. Peter und Paul  
Pfarrhaus St. Peter und Paul, Lotzbeckstraße 7, 77933 Lahr 
 
St. Stephan  
Pfarrheim Reichenbach, Gereutertalstr. 32, 77933 Lahr-Reichenbach 
 
St. Nikolaus 
Pfarrhaus St. Nikolaus, Kirchstr. 3, 77960 Seelbach 
 
St. Antonius  
Pfarrhaus St. Antonius, Pfarrgutstr. 6, 77978 Schuttertal 
 
Die Öffnungszeiten der Büros und das ONLINE-Pfarrbüro 24/7 finden Sie auf 
www.kath-schutter.de/service 

CARITASVERBAND LAHR E.V. 

Unsere Kirchen, Gemeindehäuser, Hausmeister, Hauptmesner und weitere 
Kontaktpersonen und Informationen finden Sie auf unserer Website  
www.kath-schutter.de  

Kirchliche Orte und weitere Kontakte 

Caritasverband Lahr e.V.  
Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Tel.: 07821 90660 
www.caritas-lahr.de 
info@caritaslahr.de 
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Direkt zu  
www.kath-schutter.de 
 

1 Heilig Geist 
Lahr 
 

2 St. Peter und Paul  
Lahr 
 

3 Sancta Maria  
Lahr 
 

4 Mariä Heimsuchung  
Kuhbach 
 

5 St. Stephan 
Reichenbach 
 

6 St. Nikolaus  
Seelbach 
 

St. Peter und Paul 
Wittelbach 
 

7 St. Antonius  
Schuttertal 
 

8 St. Johannes  
Dörlinbach 
 

9 St. Romanus 
Schweighausen 


